
Weingartener Tage 
der Demokratie 2020 
Vom 8. bis 22. Oktober ist es wieder soweit. Dann setzen die „Weingartener Tage der Demo-
kratie“ zum dritten Mal im Rahmen zahlreicher Veranstaltungen ein sichtbares Zeichen für 
Demokratie, Vielfalt und Toleranz im Stadtgebiet. Ob Konzert, Exkursion, Filmvorführung 
oder Podiumsdiskussion – das Programm hält auch in diesem Jahr eine große Bandbreite an 
vielseitigen Aktionen und Veranstaltungen lokaler Akteure bereit.
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Seite 3:
Asam-Jubiläum
Zum 300. Geburtstag des Barockkünst-
lers Asam gibt es drei Vorträge zu seinen 
Deckenmalereien. 

Seite 4:
Genießerwochen
Bis zum 3. Oktober bieten viele Weingar-
tener Restaurants Spezialitäten passend 
zum Jakobusweg an.   

Seite 4:
Klostererlebnistage
Auch das Kloster Weingarten ist ein zen-
traler Ort der Bildung und Wissenschaft. 

 
Mit einem beherzten Slogan („Runter vom Sessel – Demokratie braucht Dich!“) und einem auffälligen 
Programmflyer im Poster-Format machen die diesjährigen Tage der Demokratie auf sich aufmerksam. 
„Tagtäglich können wir aktuell in der lokalen und internationalen Medienberichterstattung miterleben, 
dass sich Demokratie nicht von selbst erhält, sondern auf einer aktiven und lebendigen Gesellschaft 
gründet“, so Sabine Weisel, Abteilungsleiterin für die Bereiche Kommunikation, Bürgerschaftliches 
Engagement und Integration. In ihrer Abteilung ist das Federführende Amt des Bundesprogramms 
Demokratie Leben! angesiedelt, über das die Tage der Demokratie auch in diesem Jahr finanziert wer-
den. Gemeinsam mit einem kleinen Team aus städtischen Mitarbeitern und der im Programm ange-
siedelten Koordinierungs- und Fachstelle wird seit Monaten das vielseitige Veranstaltungsprogramm 
auf die Beine gestellt, für das in diesem Jahr auch wieder zahlreiche lokale Partner und Akteure wie 
die Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart, das Kulturzentrum Linse, die VHS Weingarten oder 
die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Gesellschaft gewonnen werden konnten. Daher hält die Ver-
anstaltungsreihe auch in diesem Jahr erneut für jeden Geschmack und jede Altersgruppe das passende 
Angebot bereit und zahlreiche Aktionen sowie meist kostenfreie Programmpunkte laden vom 8. bis 
22. Oktober dazu ein, sich mit den demokratischen Grundwerten intensiver auseinanderzusetzen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Einblicke in das Programm
Auftakt der diesjährigen Demo-
kratie-Tage bildet die Kick-Off- 
Veranstaltung (8. Oktober, 19 
Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus) zur neuen digitalen Eh-
renamtsplattform, die als Idee aus 
einer Bürgerwerkstatt zum Thema 
„Digitalisierung“ im vergangenen 
Jahr geboren wurde. Bei der Ver-
anstaltung erfahren nicht nur ört-
liche Vereine, wie sie sich künf-
tig in das Projekt mit einbringen 
können, sondern auch interessierte 
und engagierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, 
sich an dem Zukunftsprojekt zu 
beteiligen. 

Fortsetzung auf Seite 3

DEMOKRATIE
BRAUCHT

RUNTER 
SESSEL
VOM

DICH!

DEMOKRATIEDEMOKRATIE
BRAUCHT
DICH!

Veranstalter:Kooperationspartner:



3	 Ausgabe 25/2020	 Amtsblatt der Stadt Weingarten

THEMEN DER WOCHE
FORTSETZUNG

BASILIKA WEINGARTEN

Weingartener Tage der Demokratie 2020
Die Aula der Pädagogischen Hochschule Wein-
garten wird am 9. Oktober zu einem besonderen 
Ort: Zum Jahrestag der Anschläge auf die Syna-
goge in Halle wird das Trio Kleznova ab 19.30 
Uhr jüdische Klezmermusik auf eine eigene 
und lebendige Weise interpretieren. Um einen 
mutigen und furchtlosen Mann, der seine auf-
rechte Haltung auch im Angesicht des Terrors 
und des Todes nicht verlor, geht es hingegen in 
der szenischen Lesung „Der Pastor bleibt Pas-
tor“ zum Gedenken an Dietrich Bonhoeffer am 
11. Oktober ab 18 Uhr im der Evangelischen 
Stadtkirche. 

Die Kombination aus Vortrag und Filmvorfüh-
rung wird ab dem 13. Oktober im Kulturzen-
trum Linse gleich dreimal zum Besten gege-
ben. Am 13. Oktober gibt es zunächst einen 
Impuls der Initiative „Reclaim your Streets“ 
und im Anschluss wird der Film „Elser“ gezeigt. 
Ein Vortrag von Wolf-Ulrich Strittmatter am 
15. Oktober beleuchtet das Versagen der deut-
schen Nachkriegsjustiz bei der Aufarbeitung 
der NS-Vergangenheit. Im Anschluss folgt die 
Filmvorführung „Der Staat gegen Fritz Bauer“. 
Am 17. Oktober ist dann der Allgäuer Filmema-
cher Leo Hiemer zu Gast in der Linse – zunächst 
als Teilnehmer einer Podiumsdiskussion mit 
Mike Joerg (Kabarettist) und Uwe Hertrampf 
(Denkstättenkuratorium NS-Dokumentation 

Oberschwaben / Studentenwerk Weiße Rose) 
und schließlich als Gast bei der Filmvorführung 
seines Films „Leni ... muss fort“, der auf einer 
wahren Begebenheit beruht. Der Eintritt für die 
Filmvorführungen beträgt jeweils fünf Euro. 
Dass es Rechtsextremismus in Deutschland in 
allen gesellschaftlichen Bereichen gibt und dass 
aus Worten Taten werden, haben die vergange-
nen Monate gezeigt. Was wir aus dem NSU-Pro-
zess, Kassel, Hanau und dem Nordkreuz-Kom-
plex lernen können und sollen, ist Schwerpunkt 
der Podiumsdiskussion mit dem Innenpolitiker 
Benjamin Strasser MdB, die am 19. Oktober im 
Tagungshaus der Akademie Weingarten statt-
findet. 
Eine Exkursion der VHS Weingarten in Koope-
ration mit dem Denkstättenkuratorium NS-Do-
kumentation Oberschwaben und dem Studen-
tenwerk Weiße Rose bildet den Abschluss der 
diesjährigen Demokratietage. Die geführte Ex-
kursion führt die Teilnehmenden am 22. Okto-
ber zum KZ-Friedhof in Birnau sowie in den 
Goldbacher Stollen. Auch hier ist ein kleiner 
Unkostenbeitrag von jeweils 10 Euro pro Per-
son zu entrichten. 
Programmpunkt speziell für Kinder
Auch für die Kinder gibt es in diesem Jahr wie-
der einen gesonderten Programmpunkt. Die 
„Tüftelei“ im Garten des Integrationszentrums 

öffnet ihre Pforten und lädt Kinder ab 8 Jahren 
zu einem kreativen „Gedanken-Steine“-Projekt 
ein. Die Gestaltung ausgesuchter Steine findet 
an diesem Nachmittag in zwei Kreativ-Gruppen 
mit Acrylfarbstiften statt. 
Spezielle Vorkehrungen in Zeiten von Corona
Coronabedingt und um die maximale Anzahl 
an Teilnehmern nicht zu überschreiten, bedür-
fen alle Veranstaltungen einer vorherigen An-
meldung. Die Veranstalter haben sich mit den 
geltenden Richtlinien eingehend auseinander-
gesetzt und gewährleisten Corona-konforme 
Bedingungen. Zwei Veranstaltungen (Klezmer 
Konzert sowie Podiumsdiskussion mit Benja-
min Strasser) finden als sogenannte Hybrid-Ver-
anstaltung statt und können auch digital via 
Live-Stream mitverfolgt werden. 
Anmeldungen und weitere Informationen
Die Veranstaltungsflyer liegen ab sofort kosten-
frei an den bekannten Auslagestellen im Stadt-
gebiet sowie bei den teilnehmenden Partnern 
und Akteuren aus. Die Veranstaltungsinhalte 
sowie die genauen Anmeldeformalitäten (direkt 
bei den jeweiligen Veranstaltern) sind auf der 
städtischen Webseite unter www.weingarten-on-
line.de/tagederdemokratie abrufbar. 
  
Text: Redaktion
Bild: Veranstaltungsflyer 

Asam-Jubiläum 
Die Basilika Weingarten ist nicht nur von außen betrachtet ein echter Augenschmaus. In ih-
rem Innenraum schmücken die Deckenmalereien des Cosmas Damian Asam die bedeutendste 
Kirche des Hochbarock und machen sie damit zu einem wahren Schatz. 

Text: Sabrina Heiberger
Bild: Veranstalter 

Cosmas Damian Asam gilt als einer der großen 
Barockkünstler, der die spätbarocke Großma-
lerei in Deutschland nachhaltig beeinflusste. In 
einem wahren Schaffensrausch stattete er mehr 
als 50 Kirchen, Klöster und Schlösser aus – in 
nur 25 Jahren. 
In Weingarten veranschaulichte er die Erlösung. 
Die Motive entnahm er unter anderem aus dem 
Neuen Testament und der Klostergeschichte. 
Anlässlich des 300. Geburtstages Asams und 
im Zuge der Restaurierung der Kirche laden die 
Tourist-Information Weingarten, das katholi-
sche Pfarramt und das Amt Vermögen und Bau 
Baden-Württemberg zu drei interessanten Fach-
vorträgen über die Deckenmalereien Asams ein. 

Donnerstag, 8. Oktober: 
Sichtbarmachung des Glaubens- und Wallfahrts-
geheimnisses.

Cosmas Damian Asams theologisches Bildpro-
gramm von Weingarten.
Vortrag von Prof. Wolfgang Urban, Diözesan-
konservator i. R., Rottenburg. 

Donnerstag, 15. Oktober:
Cosmas Damian Asam. Ausbildung und künst-
lerische Mittel seiner Malerei.
Vortrag von Prof. Dr. Ulrike Seeger, Institut für 
Kunstgeschichte der Universität Stuttgart. 

Donnerstag, 22. Oktober: 
Die Asamfresken der Basilika heute. Zustand 
und Restaurierungskonzept.
Vortrag von Dr. Dörthe Jakobs, Diplom-Res-
tauratorin, Landesamt für Denkmalpflege Ess-
lingen. 

>  Jeweils um 19 Uhr in der Basilika Wein-
garten. Der Eintritt ist frei. 


